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Technische Universität Dresden 
Philosophische Fakultät 

Erste Satzung zur Änderung 
der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Evangelische Theologie 

Vom 1. August 2022 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität Dresden 
die nachfolgende Änderungssatzung. 

Artikel 1  
Änderung der Studienordnung 

Die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Evangelische Theologie vom 18. September 
2018 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 21/2018 vom 25. September 2018, S. 222, 
Nr. 01/2019 vom 10. Februar 2019, S. 46), wird wie folgt geändert: 
1. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 2 wird nach dem Wort „Forschungsprojekte“ das Wort „, Arbeitskreise“ ein-
gefügt. 

b) Nach Absatz 2 Satz 10 werden folgende Sätze eingefügt: „In Arbeitskreisen erweitern die 
Studierenden die Kompetenz zur wissenschaftlich fundierten Erschließung von Themen-
komplexen. Sie erproben eine interdisziplinäre Forschungspraxis und vertiefen wissen-
schaftliche Arbeitstechniken mit dem Ziel der adäquaten Präsentation von Forschungsfra-
gen.“ 

c) Der bisherige Satz 11 wird Satz 13. 
2. In § 6 Absatz 4 werden nach dem Wort „Verwendbarkeit“ die Wörter „, inklusive eventueller 

Kombinationsbeschränkungen,“ eingefügt. 
3. Die Nummern 2.1., 2.2., 2.3., 2.4. sowie 2.5. der Anlage 1 erhalten jeweils die aus dem Anhang 

zu dieser Änderungssatzung ersichtlichen Fassungen.  
4. Die Anlage 2 erhält die aus dem Anhang zu dieser Änderungssatzung ersichtliche Fassung. 

Artikel 2  
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2022/2023 oder später im Bachelorstudiengang Evan-
gelische Theologie neu immatrikulierten Studierenden. 

(3) Für die früher als zum Wintersemester 2022/2023 immatrikulierten Studierenden gilt die 
für sie bislang gültige Studienordnung für den Bachelorstudiengang Evangelische Theologie fort, 
wenn sie nicht dem Prüfungsausschuss gegenüber ihren Übertritt schriftlich erklären. Form und 
Frist der Erklärung werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt gege-
ben. Ein Übertritt ist frühestens zum 1. Oktober 2022 möglich. 
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(4) Diese Änderungssatzung gilt ab Wintersemester 2023/2024 für alle im Bachelorstudiengang 
Evangelische Theologie immatrikulierten Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten pri-
mär die bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf 
der Basis von Äquivalenztabellen von Amts wegen übernommen. Die Äquivalenztabellen werden 
vom Prüfungsausschuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. Mit Ausnahme von  
§ 15 Absatz 5 der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Evangelische Theologie werden 
nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) oder „bestanden“ bewertete Modulprüfungen und Prü-
fungsleistungen nicht übernommen. Auf Basis der Noten ausschließlich übernommener Prüfungs-
leistungen findet grundsätzlich keine Neuberechnung der Modulnote statt, Ausnahmen sind den 
Äquivalenztabellen zu entnehmen.  

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom  
12. August 2021, der Zustimmung des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur 
und Tourismus gemäß § 105 Absatz 4 SächsHSFG vom 8. Dezember 2021 und der Genehmigung 
des Rektorates vom 22. März 2022. 

Dresden, den 1. August 2022 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger  
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Anhang zu Artikel 1 Nummer 3 

2.1. Anglistik und Amerikanistik (70 Leistungspunkte) 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-B-S 
 

Basismodul: Grundlagen  
Sprachwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende 
sprachwissenschaftliche Kompetenzen, kennen die grundlegenden Be-
griffe und Methoden der sprachwissenschaftlichen Analyse und kön-
nen sie auf konkrete Themenkomplexe anwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren der 
anglistischen Sprachwissenschaft. Die Studierenden können wählen, 
ob sie sich auf die synchrone oder die diachrone Sprachwissenschaft 
konzentrieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine.  

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Überblicksmodul 
und Vertiefungsmodul: Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer und aus einer Lektürebezogenen Aufgabe im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach und die 
Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-B-L 
 

Basismodul: Grundlagen  
anglistische/amerikanistische  
Literaturwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende 
literaturwissenschaftliche Kompetenzen, sie kennen die grundlegen-
den Begriffe und Methoden der literaturwissenschaftlichen Analyse 
und können diese auf Texte anwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren der 
anglistischen und amerikanistischen Literatur- und Textwissenschaften 
sowie deren Anwendung auf Gegenstände unterschiedlicher Beschaf-
fenheit (literarische, pragmatische Texte, Bild, Film etc.). 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Überblicksmodul 
und das Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Literaturwis-
senschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer und aus einer Lektürebezogenen Aufgabe im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach und die 
Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-B-K 
 

Basismodul: Grundlagen  
anglistische/amerikanistische 
Kulturwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen solide Grundkenntnisse über charakteristi-
sche Züge der britischen bzw. amerikanischen Gesellschaft sowie deren 
Entstehung. Sie kennen die wichtigsten theoretischen Konzepte und 
Methoden der britischen bzw. amerikanischen Kulturwissenschaft und 
besitzen die Kompetenz, diese exemplarisch anzuwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Theorie und Methodik der britischen bzw. ame-
rikanischen Kulturwissenschaft sowie die Grundlagen der Auseinander-
setzung mit den wichtigsten Institutionen und kulturellen Charakteris-
tika der britischen bzw. amerikanischen Gesellschaft und deren histo-
rische Entstehung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Überblicksmodul 
und Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Kulturwissen-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer und aus einer Lektürebezogenen Aufgabe im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. Die Note Klausurarbeit wird zweifach 
und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-SP1 
 

Language Competences –  
Pronunciation/Intonation/ 
Grammar 

Koordinator/in  
Sprachpraxis Englisch  
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der 
Kompetenzbereiche Pronunciation/Intonation und Grammar auf uni-
versitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orientiert sich 
am Niveau C1/C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 
Die Studierenden verfügen diesbezüglich über ein umfangreiches 
Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbstständigen 
Diagnose und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompe-
tenz befähigt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Eng-
lisch unter besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche Pro-
nunciation/Intonation und Grammar.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine.  

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Language Compe-
tences – Vocabulary/Listening/Speaking. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-SP2 Language Competences –  
Vocabulary/Listening/Speaking 

Koordinator/in  
Sprachpraxis Englisch 
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der 
Kompetenzbereiche Vocabulary und Listening/Speaking auf universi-
tätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orientiert sich am Ni-
veau C1/C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die 
Studierenden verfügen diesbezüglich über ein umfangreiches Sprach- 
und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbstständigen Diagnose 
und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompetenz befä-
higt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Eng-
lisch unter besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche Voca-
bulary und Listening/Speaking. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls Language Competences 
– Pronunciation/Intonation/Grammar jeweils im ersten und zweiten 
Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-
, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medien-
forschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des 
Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Language Compe-
tences – Writing/Application. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-AA-VM Überblicksmodul Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die fachlich kon-
solidierte und vertiefte Kompetenz, ihre methodischen und theorieori-
entierten Kenntnisse in der anglistischen Sprachwissenschaft, der ang-
listischen bzw. amerikanistischen Literaturwissenschaft, sowie der ang-
listischen bzw. amerikanistischen Kulturwissenschaft anhand konkre-
ter Analysegegenstände praktisch umzusetzen. Die Studierenden kön-
nen diese methodischen und theoretischen Kenntnisse anhand kon-
kreter Fragestellungen anwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst ausgewählte Methoden und Theorien der anglisti-
schen Sprachwissenschaft, sowie unterschiedliche Textgattungen, 
Epochen und/oder Themenschwerpunkte der anglistischen bzw. ame-
rikanistischen Literaturwissenschaft. Außerdem beinhaltet das Modul 
kulturelle und politische Zusammenhänge der britischen bzw. ameri-
kanischen und kanadischen Gesellschaften und Kulturen in einem grö-
ßeren historischen Zeitraum. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (6 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse, anwendungsbezo-
genen und sprachlichen Kompetenzen auf Niveau der Module Basis-
modul: Grundlagen Sprachwissenschaft, Basismodul: Grundlagen ang-
listische/amerikanistische Literaturwissenschaft und Basismodul: 
Grundlagen anglistische/amerikanistische Kulturwissenschaft jeweils 
im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Ausbaumodul: 
Sprachwissenschaft, Ausbaumodul: British Studies und Ausbaumodul: 
North American Studies für die Module Ergänzungsmodul: Sprachwis-
senschaft, Ergänzungsmodul: British Studies und Ergänzungsmodul: 
North American Studies. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung von 30 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz und 60 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-V-S Vertiefungsmodul:  
Sprachwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die fachlich kon-
solidierte und vertiefte Kompetenz, ihre methodischen und theorieori-
entierten Kenntnisse anhand konkreter sprachwissenschaftlicher Ana-
lysegegenstände und in selbstständiger schriftlicher Darlegung prak-
tisch umzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Methoden und Theorien der ang-
listischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls Basismodul: Grundla-
gen Sprachwissenschaft jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Ang-
listik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Anglis-
tik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Bachelor-
studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der 
Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medien-
forschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des 
Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Stu-
diengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Ausbaumodul: 
Sprachwissenschaft sowie im zweiten Hauptfach Anglistik und Ameri-
kanistik sowie im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät für das Modul Ergänzungsmodul: Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 100 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-V-L Vertiefungsmodul:  
anglistische/amerikanistische  
Literaturwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die fachlich kon-
solidierte und vertiefte Kompetenz, ihre methodischen und theorieori-
entierten Kenntnisse anhand konkreter Analysegegenstände praktisch 
umzusetzen. Sie sind darüber hinaus exemplarisch vertraut mit der 
Entwicklung von Textgattungen und sind in der Lage, Textbeschreibun-
gen und Textanalysen anhand einzelner Gattungen, Epochen und/oder 
Themenschwerpunkte und in selbstständiger schriftlicher Darlegung 
zu formulieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind ausgewählte Methoden, Theorien, Gattungen, 
Epochen und Themenschwerpunkte der anglistischen bzw. amerika-
nistischen Literaturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls Basismodul: Grundla-
gen anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft jeweils im ers-
ten und zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik 
und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik der Studiengänge Evangelische The-
ologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für die Mo-
dule Ausbaumodul: British Studies und Ausbaumodul: North American 
Studies sowie im zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik sowie 
im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät für die Module Ergänzungsmodul: North American Studies und 
Ergänzungsmodul: British Studies. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-V-K Vertiefungsmodul:  
anglistische/amerikanistische 
Kulturwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die fachlich kon-
solidierte und vertiefte Kompetenz, ihre methodischen und theorieori-
entierten Kenntnisse anhand konkreter Analysegegenstände praktisch 
umzusetzen. Sie haben einen Überblick über kulturelle und politische 
Zusammenhänge der britischen bzw. amerikanischen und kanadi-
schen Gesellschaften und Kulturen in einem größeren historischen 
Zeitraum und können ihre methodischen und theoretischen Kennt-
nisse anhand konkreter Analyseobjekte und in selbständiger schriftli-
cher Darlegung anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Methoden und Theorien der ang-
listischen bzw. amerikanistischen Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls Basismodul: Grundla-
gen anglistische/amerikanistische Kulturwissenschaft jeweils im ersten 
und zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudien-
gänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und 
Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medien-
forschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des 
Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Stu-
diengängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Ausbaumo-
dul: British Studies und Ausbaumodul: North American Studies sowie 
im zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik sowie im großen Er-
gänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudien-
gänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und 
Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät für die Module 
Ergänzungsmodul: North American Studies und Ergänzungsmodul: 
British Studies. 



18 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-SP3 Language Competences –  
Writing/Application 

Koordinator/in  
Sprachpraxis Englisch 
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung des 
Kompetenzbereichs Writing sowie eines Anwendungskontexts auf uni-
versitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Dies orientiert sich am 
Niveau C1/C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die 
Studierenden verfügen über ein umfangreiches Sprach- und Sprach-
lernbewusstsein, welches sie zur selbstständigen Diagnose und syste-
matischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompetenz befähigt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Eng-
lisch unter besonderer Berücksichtigung des Kompetenzbereichs Wri-
ting sowie eines Anwendungskontexts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls Language Competences 
– Vocabulary/Listening/Speaking jeweils im ersten und zweiten Haupt-
fach Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des ersten und zweiten Haupt-
fachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-A-S Ausbaumodul:  
Sprachwissenschaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte 
fachlich-methodische Spezialkenntnisse in der Sprachwissenschaft, 
können sach- und problemorientiert zu sprachwissenschaftlichen The-
men Stellung nehmen und verfügen über die Kompetenz, diese Spezi-
alkenntnisse mündlich und schriftlich wiederzugeben. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind repräsentative Felder der synchronen und dia-
chronen Sprachwissenschaft sowie deren Überblicksthemen.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul und 
Vertiefungsmodul: Sprachwissenschaft jeweils im ersten und zweiten 
Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-
, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medien-
forschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des 
Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des ersten Hauptfachs Anglistik und 
Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen im 
zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinä-
ren Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen eins zu wählen 
ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden sowie einem Portfolio im Umfang 
von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note für die Kombinierte 
Hausarbeit dreifach und die Note für das Portfolio zweifach gewichtet 
wird.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-A-BS Ausbaumodul:  
British Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben vertiefte literaturwissenschaftliche und ge-
schichtliche Spezialkenntnisse, können sach- und problemorientiert zu 
literatur- und kulturwissenschaftlichen Themen Stellung nehmen und 
verfügen über die Kompetenz, diese mündlich und schriftlich wieder-
zugeben. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Epochen der britischen Geschichte und Li-
teraturgeschichte und Überblicksthemen anderer englischsprachiger 
Kulturen und Literaturen sowie repräsentative Felder der britischen 
Kultur- oder Literaturwissenschaft beziehungsweise anderer englisch-
sprachiger Kulturen und Literaturen.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul, Ver-
tiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft 
und Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Kulturwissen-
schaft jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Anglistik und Amerika-
nistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften sowie im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des ersten Hauptfachs Anglistik und 
Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen des 
zweiten Hauptfachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Er-
gänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudien-
gänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und 
Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen eins 
zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausar-
beit im Umfang von 120 Stunden sowie einem Portfolio im Umfang von 
80 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Note Kombinierte Hausarbeit 
wird dreifach und das Portfolio zweifach gewichtet.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-A-NA Ausbaumodul:  
North American Studies 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben Überblicks- und Spezialkenntnisse der ameri-
kanischen oder kanadischen Kultur oder Literatur. Sie können sach- 
und problemorientiert zu kultur- oder literaturwissenschaftlichen The-
men Stellung nehmen, die Methoden und Konzepte von Literatur- oder 
Kulturgeschichte und -wissenschaft auf exemplarische Themen anwen-
den und verfügen über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse münd-
lich und schriftlich wiederzugeben. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Epochen der amerikanischen oder kanadi-
schen Literatur- oder Kulturgeschichte oder Überblicksthemen sowie 
repräsentative Themen der amerikanischen Literatur- oder Kulturwis-
senschaft.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul, Ver-
tiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft 
und Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Kulturwissen-
schaft jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Anglistik und Amerika-
nistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften sowie im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des ersten Hauptfachs Anglistik und 
Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen des 
zweiten Hauptfachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Er-
gänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudien-
gänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und 
Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen eins 
zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden sowie einem Portfolio im Umfang 
von 80 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird 
dreifach und das Portfolio zweifach gewichtet.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-E-S 
 

Ergänzungsmodul:  
Sprachwissenschaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte 
fachlich-methodische Kenntnisse in der Sprachwissenschaft, können 
sach- und problemorientiert zu sprachwissenschaftlichen Themen Stel-
lung nehmen und verfügen über die Kompetenz, diese Kenntnisse 
mündlich und schriftlich wiederzugeben. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist eine Auswahl der Themenfelder der synchronen 
und diachronen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul und 
Vertiefungsmodul: Sprachwissenschaft jeweils im zweiten Hauptfach 
Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Anglis-
tik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik des Bachelor-
studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der 
Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen des zweiten 
Hauptfachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinä-
ren Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen zwei zu wählen 
sind. Das Modul kann jeweils in allen Studiengängen nicht gewählt wer-
den, wenn bereits das Modul Ausbaumodul: Sprachwissenschaft absol-
viert wurde. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-E-BS Ergänzungsmodul:  
British Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben erweiterte literaturwissenschaftliche und ge-
schichtliche Kenntnisse, können sach- und problemorientiert zu litera-
tur- und kulturwissenschaftlichen Themen Stellung nehmen und verfü-
gen über die Kompetenz, diese Kenntnisse mündlich und schriftlich 
wiederzugeben. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist eine Auswahl der Themenfelder der britischen Ge-
schichte und Literaturgeschichte sowie anderer englischsprachiger Kul-
turen und Literaturen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul, Ver-
tiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft 
und Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Kulturwissen-
schaft jeweils im zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen des zweiten 
Hauptfachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften und im großen Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinä-
ren Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen zwei zu wählen 
sind. Das Modul kann jeweils in allen Studiengängen nicht gewählt wer-
den, wenn bereits das Modul Ausbaumodul: British Studies absolviert 
wurde. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-AA-E-NA Ergänzungsmodul:  
North American Studies 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mail-
box.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben erweiterte Kenntnisse der amerikanischen 
oder kanadischen Kultur oder Literatur. Sie können sach- und problem-
orientiert zu kultur- oder literaturwissenschaftlichen Themen Stellung 
nehmen, die Methoden und Konzepte von Literatur- oder Kulturge-
schichte und -wissenschaft auf exemplarische Themen anwenden und 
verfügen über die Kompetenz, diese Kenntnisse mündlich und schrift-
lich wiederzugeben. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist eine Auswahl der Themenfelder der amerikani-
schen oder kanadischen Literatur- oder Kulturgeschichte.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau der Module Überblicksmodul, Ver-
tiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft 
und Vertiefungsmodul: anglistische/amerikanistische Kulturwissen-
schaft jeweils im zweiten Hauptfach Anglistik und Amerikanistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im großen Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich 
Anglistik und Amerikanistik des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eins von drei Wahlpflichtmodulen des zweiten 
Hauptfachs Anglistik und Amerikanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanis-
tik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinä-
ren Kontext der Philosophischen Fakultät, von denen zwei zu wählen 
sind. Das Modul kann jeweils in allen Studiengängen nicht gewählt wer-
den, wenn bereits das Modul Ausbaumodul: North American Studies 
absolviert wurde. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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2.2. Germanistik (70 Leistungspunkte) 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-B-NDL Basismodul:  
Neuere deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik 
(studienberatung.germanistik 
@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen mit dem Abschluss des Moduls zentrale In-
halte, Begriffe und Methoden der Neueren deutschen Literaturwis-
senschaft. Sie verfügen über grundlegende Kompetenzen in der theo-
riegestützten Auseinandersetzung mit Literatur und Medien. Sie kön-
nen neuzeitliche und moderne Texte und andere kulturelle Artefakte 
(wie z. B. Bilder, Architektur, Erinnerungsorte, Filme, Serien, Compu-
terspiele) mittels medienanalytischer, philologischer und hermeneuti-
scher Techniken unter systematischen und historischen Aspekten auf 
basalem Niveau erschließen. Die Studierenden werden durch grund-
legende Kenntnisse über die Spezifik medialer und literarischer Kom-
munikation in die Lage versetzt, kulturelle Artefakte in literatur-, me-
dien- und kulturwissenschaftlicher Fachterminologie zu beschreiben. 
Sie können literarische Texte in ihrem gesellschaftlichen und kulturel-
len Kontext verorten und unter Berücksichtigung ihrer spezifischen 
Verstehensbedingungen in historisch adäquater Lektüre analysieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vermittlung literatur-, medien- und kulturwis-
senschaftlichen Grundlagenwissens für den kompetenten Umgang 
mit der Neueren deutschen Literatur und Kultur. Es umfasst unter sys-
tematischer Perspektive einen Überblick über theoretische Grundkon-
zepte der Literatur-, Kultur- und Medienwissenschaft und führt in die 
Besonderheit medialer und literarischer Kommunikation ein (Medien, 
Gattungen, Formen und Gestaltungsweisen). Es behandelt unter his-
torischer Perspektive exemplarische Texte und Artefakte der deutsch-
sprachigen Literatur und Kultur vom 17. Jahrhundert bis zur Gegen-
wart unter Berücksichtigung ihrer spezifisch medialen und poetologi-
schen sowie gesellschafts- und kulturgeschichtlichen Rahmenbedin-
gungen (ausgewählte Autoren, Texte, Themen, Stoffe, Motive und me-
diale Bezüge). Das Modul beinhaltet außerdem die Einführung in 
grundlegende wissenschaftliche Recherche- und Arbeitstechniken so-
wie Methoden zur kritisch-reflektierten Lektüre, Analyse und Interpre-
tation literarischer Texte und kultureller Artefakte. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststu-
dium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 
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Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Literatur- und Medienanalyse und Vertiefungsmodul: 
Lektürepraxis. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-B-ÄDL Basismodul:  
Ältere deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen mediale, kulturelle, poetologisch-herme-
neutische und literarhistorische Bedingungen mittelalterlicher Litera-
tur vom 8. bis 17. Jahrhundert. Sie können auf dieser Grundlage ältere 
und frühneuzeitliche deutsche Literatur und Kultur mittels philologi-
scher und hermeneutischer Techniken unter historischen, systemati-
schen und theoretischen Aspekten auf basalem Niveau erschließen 
und in ihrem gesellschaftlichen und kulturellen Kontext verorten. Die 
Studierenden werden durch Kenntnisse der sprachgeschichtlichen Be-
sonderheiten des Mittelhochdeutschen sowie der spezifischen kultu-
rellen Verstehensbedingungen mittelalterlicher Literatur zu selbst-
ständiger, historisch adäquater Lektüre und Übersetzung vormoder-
ner deutschsprachiger Texte befähigt. Sie können zentrale Erschei-
nungen des Sprachwandels und damit die historische Bedingtheit des 
Deutschen beschreiben. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vermittlung literatur- und kulturwissen-
schaftlichen sowie sprachgeschichtlichen Grundlagenwissens für den 
kompetenten Umgang mit der älteren deutschen Literatur und Kultur. 
Es werden die gesellschafts- und kulturgeschichtlichen wie spezifisch 
medialen Rahmenbedingungen der vormodernen deutschen Literatur 
bis zur Frühen Neuzeit behandelt (Themen, Stoffe, Motive, Gattungen 
in historischer Perspektive; ausgewählte Autoren und Werke; Träger 
und Räume der Produktion, Überlieferung und Rezeption). Es beinhal-
tet einen Überblick über Methoden und Theorien der Literatur- und 
Kulturwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der Alterität 
mittelalterlicher Denkmuster. Das Modul beinhaltet darüber hinaus 
die Vermittlung der Kenntnisse des Mittelhochdeutschen (im Kontrast 
zu und in Entwicklung hin zum Neuhochdeutschen) sowie der Verfah-
rensweisen des Übersetzens von mittelhochdeutschen Texten.  

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststu-
dium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
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weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Literatur- und Medienanalyse und Vertiefungsmodul: 
Lektürepraxis. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-B-GES Basismodul:  
Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte  

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnis von der 
modernen Sprachwissenschaft in den basalen Bereichen Semiotik, 
Phonetik, Semantik und funktionalen Grammatik. Sie kennen grund-
legende Prinzipien des Sprachwandels und der historischen Entwick-
lung des Deutschen vom Althochdeutschen bis zur Gegenwart ein-
schließlich der Vorgeschichte der deutschen Sprache. Die Studieren-
den haben Kenntnis von grundlegenden Begriffen und Verfahren lin-
guistischer Analyse und verfügen über die Methodenkompetenz, his-
torische und gegenwartsbezogene Sprachdaten bezüglich der basalen 
Beschreibungsebenen Semiotik, Phonetik, Semantik und Grammatik 
zu analysieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Themenkomplexe der 
germanistischen Linguistik und Sprachgeschichte des Deutschen. Die 
Schwerpunkte liegen auf der Einführung in die Beschreibung verschie-
dener Sprachsystemebenen (vor allem in grammatische Grundlagen) 
sowie auf der historischen Entwicklung der deutschen Sprache. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststu-
dium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Themen und Aspekte der Angewandten Linguistik und 
Vertiefungsmodul: Lektürepraxis. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-B-DAF Basismodul: Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die zentralen 
Sprachbegriffe und -konzepte, die in Deutsch als Fremd- und Zweit-
sprache zur Anwendung kommen. Die Studierenden sind in der Lage, 
die deutsche Sprache aus Fremd- und Zweitsprachenerwerbsperspek-
tive zu betrachten. Sie kennen die zentralen Theorien und Ansätze des 
Erst-, Zweit- und Fremdsprachenerwerbs und sind mit zentralen The-
men und Ansätzen aus dem Themenfeld Didaktik/ Methodik in fremd- 
und zweitsprachlichen Unterrichtskontexten vertraut. Die Studieren-
den kennen die grundlegenden Konzeptionen des Faches Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache von seinen Anfängen bis zur Gegenwart und 
können diese zu den fach-, wissenschafts- und gesellschaftspoliti-
schen Entwicklungen in Beziehung setzen. Sie können die spezifische 
Position des Faches im Rahmen des germanistischen Fächerverbunds 
reflektieren und seine gesellschaftspolitische Relevanz im Kontext der 
Diskussionen um Globalisierung, Migration, Integration und Mehr-
sprachigkeit einschätzen und erläutern. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die zentralen Themen-
komplexe, Fragestellungen, Konzepte und Methoden des Faches 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Schwerpunkte liegen auf der 
fremd- und zweitsprachendidaktischen Perspektive auf Sprache, dem 
Fremd- und Zweitsprachenerwerb sowie der Fremdsprachenvermitt-
lung, der Sprachbildung und der Sprachförderung in institutionellen 
Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststu-
dium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Themen und Aspekte der Angewandten Linguistik und 
Vertiefungsmodul: Lektürepraxis. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



41 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-B-EWA 
 

Basismodul: Einführung ins 
wissenschaftliche Arbeiten 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erwei-
terte Kenntnisse der systematischen, zielgerichteten Recherche, des 
Bibliographierens und Exzerpierens anwenden. Sie können vor dem 
Hintergrund einer bestimmten Fragestellung den Diskussionsstand 
der Forschung auswerten und formal korrekt (Zitation, Paraphrase) 
wie kritisch-reflektiert mit den wissenschaftlichen Auffassungen ande-
rer umgehen. Die Studierenden werden dazu befähigt, verschiedene 
Arten wissenschaftlicher Arbeiten selbständig zu planen, das Thema 
zu gliedern und stringent (mündlich oder schriftlich) zu bearbeiten so-
wie in guter wissenschaftlicher Praxis in adäquater Form zu präsentie-
ren.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens 
im Fach Germanistik, u. a. folgende Aspekte: Nutzen und Kriterien wis-
senschaftlichen Arbeitens, Planung und Durchführung wissenschaftli-
cher Arbeiten (von der Themenfindung bis zur Schlusskorrektur), Re-
cherchetechniken und -quellen, Umgang mit Forschungsliteratur (Le-
setechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprachliche Anforderungen, 
Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medieneinsatz. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Literatur- und Medienanalyse, Vertiefungsmodul: The-
men und Aspekte der Angewandten Linguistik und Vertiefungsmodul: 
Lektürepraxis. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 90 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-V-LMA 
 

Vertiefungsmodul:  
Literatur- und Medienanalyse 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden können mit Abschluss des Moduls eigenständig so-
wohl mittelalterliche und frühneuzeitliche als auch neuere und gegen-
wartsbezogene deutschsprachige Texte und andere kulturelle Arte-
fakte methodisch kontrolliert und zielgerichtet analysieren sowie un-
ter Berücksichtigung ihrer spezifischen ästhetischen Konfiguration, 
Medialität und ihrer jeweiligen historischen Situiertheit vergleichen. 
Sie können zunehmend eigenständig wissenschaftliche Fragestellun-
gen an die Untersuchungsgegenstände herantragen. Die Studieren-
den können die Analyse und Interpretation unter Anwendung vertief-
ter Kenntnisse literatur- und kulturwissenschaftlicher Fachterminolo-
gie und in wissenschaftlich fundierter Auseinandersetzung mit der 
Forschungsliteratur strukturiert und argumentativ stringent darstel-
len.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind exemplarische Lektüren literarischer und an-
derer kultureller Artefakte sowie die daraus resultierenden Methoden 
zu deren Beschreibung, Analyse und Interpretation. Es umfasst the-
matisch Texte und andere kulturelle Artefakte sowohl der älteren als 
auch der neueren und neusten deutschen Literatur in autor- und 
werkzentrierter, gattungs-, epochen- oder medienspezifischer Fokus-
sierung unter jeweiligem Einschluss kulturwissenschaftlicher Aspekte. 
Das Modul beinhaltete zudem die Einführung in den kritisch-reflektier-
ten Umgang mit Forschungsliteratur und die Vertiefung der Kennt-
nisse literatur-, kultur- und medienwissenschaftlicher Spezifiken wis-
senschaftlichen Arbeitens.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul: Ältere deutsche Li-
teratur, Basismodul: Neuere deutsche Literatur und Basismodul: Ein-
führung ins wissenschaftliche Arbeiten jeweils im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Germanistik der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medi-
enforschung und im Ergänzungsbereich Germanistik des Bachelorstu-
diengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der 
Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 
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Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Literatur und Medien im gesellschaftlichen Kontext. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer Lektürebezogenen Auf-
gabe im Umfang von 50 Stunden. Die Modulprüfung ist bestanden, 
wenn beide Prüfungsleistungen bestanden sind. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird drei-
fach und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-V-TAAL 
 

Vertiefungsmodul:  
Themen und Aspekte der  
Angewandten Linguistik  

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die zentralen 
Theorien und Gegenstände der angewandten Linguistik benennen 
und erläuternd wiedergeben. Sie sind in der Lage, Methoden der an-
gewandten Linguistik vergleichend einander gegenüberzustellen und 
für die Bearbeitung konkreter Forschungsfragen auszuwählen und an-
zuwenden. Die Studierenden vermögen die Funktionen von Sprache 
und sprachlicher Strukturen in verschiedenen Gesellschafts- und 
Kommunikationsbereichen zu erkennen und in Analysen authenti-
schen Sprachmaterials zu erklären sowie mit Blick auf die Anforderun-
gen an die Fremd- und Zweitsprachenvermittlung zu reflektieren. Sie 
können die medialen Prägungen von Sprache, insbesondere in den di-
gitalen Medien reflektieren und anhand exemplarischer Daten analy-
sieren. 

Inhalte Das Modul umfasst Theorien, Gegenstände und Methoden der ange-
wandten Linguistik, u. a. funktionale Analysen von Sprache und Kom-
munikation unter Einschluss medialer und multimodaler Aspekte und 
Beschreibungen von regionalen, sozialen, medialen und funktionalen 
Varietäten. Das Modul beinhaltet außerdem die Vermittlung interdis-
ziplinärer Bezüge zwischen Sprach-, Kultur-, Sozial-, Natur- und Tech-
nikwissenschaften. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul: Germanistische 
Linguistik und Sprachgeschichte, Basismodul: Deutsch als Fremd- und 
Zweitsprache und Basismodul: Einführung ins wissenschaftliche Arbei-
ten jeweils im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
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interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft je-
weils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Sprachsystem und Sprachgebrauch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer Klausurarbeit von 90 Mi-
nuten Dauer. Die Modulprüfung ist bestanden, wenn beide Prüfungs-
leistungen bestanden sind. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird drei-
fach und die Klausurarbeit einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-V-LP 
 

Vertiefungsmodul:  
Lektürepraxis 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte 
Lektürekenntnisse sowohl literarischer Texte und anderer kultureller 
Artefaktkorpora als auch sprachwissenschaftlicher Grundlagentexte. 
Sie werden zum literarischen wie sprachwissenschaftlichen Selbststu-
dium befähigt. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die von 
ihnen rezipierten literarischen als auch sprachwissenschaftlichen 
Texte und andere Medien in ihren wesentlichen Zügen inhaltlich und 
formal zusammenzufassen und zu charakterisieren. Sie entwickeln ein 
gegenstandsbezogenes Problembewusstsein. Sie können literarische 
Texte und andere Medien sowie sprachwissenschaftliche Grundlagen-
texte reflektieren und bewerten. Die Studierenden entwickeln hierbei 
eigenständige Lektüre- und Schreibkompetenzen und können den ei-
genen Studienprozess kritisch reflektieren.  

Inhalte Inhalt des Moduls ist die eigenständige, reflektierte Rezeption deut-
scher und internationaler Literatur, Filme verschiedener Gattungen, 
Zeiträume etc. auf Grundlage einer Lektüreliste. Es umfasst zudem die 
eigenständige, reflektierte Lektüre deutsch- und englischsprachiger 
sprachwissenschaftlicher und fremdsprachendidaktischer Literatur.  

Lehr- und 
Lernformen 

Arbeitskreis (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul: Neuere 
deutsche Literatur, Basismodul: Ältere deutsche Literatur, Basismodul: 
Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte, Basismodul: Deutsch 
als Fremd- und Zweitsprache und Basismodul: Einführung ins wissen-
schaftliche Arbeiten jeweils im Bachelorstudiengang Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Germanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
15 Stunden auf die Präsenz und 135 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-A-LMGK Ausbaumodul: Literatur und 
Medien im gesellschaftlichen 
Kontext 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden können mit Abschluss des Moduls Texte und andere 
kulturelle Artefakte sowohl der älteren als auch der neueren und 
neusten deutschen Literatur in ihrer kontextuellen Bedingtheit ein-
ordnen und erschließen. Sie sind in der Lage, an exemplarischen Kons-
tellationen größere literatur-, kultur-, medien- und problemgeschicht-
liche Zusammenhänge zu erarbeiten, zu präsentieren und zu reflek-
tieren.  

Inhalte Das Modul beinhaltet die exemplarische Behandlung von Texten und 
anderen kulturellen Artefakten sowohl der mittelalterlichen und früh-
neuzeitlichen als auch der neueren und gegenwartsbezogenen 
deutschsprachigen Literatur und Kultur unter besonderer Fokussie-
rung auf ihre historischen, epistemologischen und medialen Bedin-
gungen sowie ihre intertextuellen Bezüge. Inhalt des Moduls ist wei-
terhin die Anwendung und Vertiefung der methodischen Grundlagen 
in der analytischen Gegenüberstellung von Gegenstand und Kontext.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie in dem Modul Vertiefungsmodul: Li-
teratur- und Medienanalyse jeweils im Bachelorstudiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbe-
reich Germanistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katho-
lische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft im 
ersten Hauptfach Germanistik des Bachelorstudiengangs Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften die Voraussetzungen für das Modul 
Ergänzungsmodul: Literatur-, Medien- und Kulturtheorie. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer Lektürebezogenen Auf-
gabe im Umfang von 50 Stunden. Die Modulprüfung ist bestanden, 
wenn beide Prüfungsleistungen bestanden sind. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird drei-
fach und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-A-SSG 
 

Ausbaumodul: Sprachsystem 
und Sprachgebrauch 

Geschäftsführung des Instituts  
für Germanistik  
(studienberatung.germanis-
tik@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden einschlägige 
Theorien und Modelle der system- sowie gebrauchsorientierten Lin-
guistik und sind in der Lage, sie auf authentische sprachliche Phäno-
mene der verschiedenen sprachlichen Ebenen (Phonologie/Phonetik, 
Morphologie, Syntax, Lexik, Semantik und Pragmatik, Text, Diskurs) zu 
beziehen. Sie können selbstständig sprachwissenschaftliche bzw. 
spracherwerbstheoretische und fremd- wie zweitsprachendidaktische 
Fragestellungen unter Nutzung der fachlich einschlägigen Hilfsmittel 
und Methoden der Informationsbeschaffung, Datenerhebung und -
auswertung (Datenbanken, Korpora, Korpusanalysetools, explorativ-
interpretativ orientierte Verfahren usw.) bearbeiten. Sie sind in der 
Lage, sprachwissenschaftliche Methoden sowie Methoden des Faches 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache gegenstandsadäquat und pas-
send zur Forschungsfrage auszuwählen und anzuwenden und die 
Analyseergebnisse mündlich und schriftlich in angemessener Form zu 
präsentieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet repräsentative, exemplarisch vertiefte Themen-
felder und weiterführende Methoden der germanistischen Sprachwis-
senschaft, der angewandten Linguistik und des Faches Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache, darunter etwa: Funktionale Grammatik und 
Grammatikvermittlung auch in multilingualer und kontrastiver Per-
spektive, kognitive Linguistik, Text-, Gesprächs- und Diskurslinguistik 
sowie diskursorientierte Landeskunde und Kulturstudie, Varietäten- 
und Soziolinguistik, Fachsprachen, Wissenskommunikation, digitale 
Methoden und Korpuslinguistik, literarische Spracharbeit und Analyse 
ästhetischer Medien.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie in dem Modul Vertiefungsmodul: 
Themen und Aspekte der Angewandten Linguistik jeweils im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Germanistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Germanistik des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 
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Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Germanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Germanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Germanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft im 
ersten Hauptfach Germanistik des Bachelorstudiengangs Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften die Voraussetzungen für das Modul 
Ergänzungsmodul: Sprache und Kommunikation in Forschung und 
Praxis. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer Lektürebezogenen Auf-
gabe im Umfang von 50 Stunden. Die Modulprüfung ist bestanden, 
wenn beide Prüfungsleistungen bestanden sind. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird drei-
fach und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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2.3. Klassische Philologie (70 Leistungspunkte) 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-B-EKP Basismodul: Einführung in Inhalte 
und Methoden der Klassischen 
Philologie 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe und Methoden 
des Faches sowie die Strukturprinzipien der antiken Metrik und kön-
nen diese Kompetenzen für die Erschließung von Texten nutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Gegenstände und Methoden der Klassi-
schen Philologie in ihren Grundzügen sowie die Grundelemente der 
antiken Metrik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (4 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzung für die Mo-
dule Vertiefungsmodul: Antike Literatur – Prosa und Vertiefungsmo-
dul: Antike Literatur – Dichtung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-B-ES Basismodul: Einführung in die 
antiken Sprachen 

PD Dr. Markus Peglau 
(markus.peglau@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig lateinische bzw. grie-
chische Texte leichteren Schwierigkeitsgrades sprachlich zu erschlie-
ßen bzw. deutsche Texte leichteren Schwierigkeitsgrades ins Lateini-
sche bzw. Griechische zu übertragen. Sie kennen wesentliche grund-
legende Elemente der Grammatik. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die grundlegenden Übersetzungskompeten-
zen (Latein/Griechisch-Deutsch und Deutsch-Latein/Griechisch) sowie 
die Grundzüge der Grammatik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (4 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
75 Stunden auf die Präsenz und 75 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-G1 
 

Fremdsprachen - Griechisch I Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens sichere Kenntnisse ausgewählter Bereiche der 
griechischen Basisgrammatik und können diese bei der Texterschlie-
ßung aktiv anwenden und reflektieren. Sie beherrschen die Methoden 
der De- und Rekodierung von adaptierten griechischen Originaltexten 
und einfachen Originaltexten (Prosa) mit entsprechenden Hilfen bei ei-
nem Tempo von mindestens einem Wort/Minute. Die Studierenden 
sind in der Lage, diese Texte in den historisch-kulturellen Kontext ein-
zuordnen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu einzelnen 
Epochen, Gattungen, Autoren der griechischen Literaturgeschichte bis 
zur Kaiserzeit.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Bereiche der Basisgrammatik 
(Morphologie: Indikativ Präsens-/Aoriststamm, Imperativ, Infinitiv, Par-
tizip Präsens/Aorist, alle Deklinationen; Syntax: Satzglieder mit ver-
schiedenen Füllungsarten, satzwertige Konstruktionen) sowie die De- 
und Rekodierung adaptierter griechischer Originaltexte und einfacher 
Originaltexte (mit kommentierenden Angaben) auf Basis eines Grund-
wortschatzes von ca. 400 Wörtern sowie die entsprechende griechische 
Kulturgeschichte. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es ist wei-
terhin eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwerpunkt Klas-
sische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudiengang Euro-
päische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder  
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 
Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Eu-
ropäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Das Modul kann 
jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften als auch im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen gewählt werden. Das Modul schafft jeweils im großen Ergänzungs-
bereich Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie und Philosophie die Voraussetzungen für das Modul Fremd-
sprachen – Griechisch II. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-G2 
 

Fremdsprachen - Griechisch II Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen sichere Kenntnisse der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens und können diese bei der Texterschließung aktiv anwenden 
und reflektieren. Sie beherrschen die Methoden der De- und Rekodie-
rung von griechischen Originaltexten einfacheren Schwierigkeitsgrades 
bei einem Tempo von mindestens einem Wort/Minute und können Sys-
temgrammatik und Wörterbuch als Hilfsmittel einsetzen. Die Studieren-
den sind in der Lage, diese Texte in historisch-kulturellen Kontext ein-
zuordnen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu einzelnen 
Epochen, Gattungen, Autoren der griechischen Literaturgeschichte bis 
zur Kaiserzeit.  

Inhalte  Inhalte sind die Basisgrammatik und die De- und Rekodierung griechi-
scher Originaltexte (Prosa) einfacheren Schwierigkeitsgrades mit erläu-
ternden Hinweisen auf Basis eines Grundwortschatzes von ca. 800 Wör-
tern sowie ausgewählte Themen der griechischen Kulturgeschichte.  

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdspra-
chen – Griechisch I jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Klassische 
Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Philologie 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassische Phi-
lologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdiszip-
linären Kontext der Philosophischen Fakultät erworben werden kön-
nen. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es ist wei-
terhin eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwerpunkt Klas-
sische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudiengang Euro-
päische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder  
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 
Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Eu-
ropäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Das Modul kann 
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jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften als auch im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen gewählt werden. Es schafft jeweils im großen Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie 
und Philosophie die Voraussetzungen für das Modul Antike Sprach-
übung I. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. ver-
antwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ1 
 

Antike Sprachübung I Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK  
(https://tu-dresden.de/gsw/slk/die-fa-
kultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden die antike 
Formenlehre sowie die Lehre von der Kongruenz und die Kasuslehre. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Lehre von der Kongruenz, der Kasus-
lehre sowie die Lehre vom einfachen und zusammengesetzten Satz auf 
grundlegenden Niveau antiker Sprachen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden sichere Kenntnisse der griechischen und lateinischen Basis-
grammatik vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdspra-
chen – Griechisch III oder Fremdsprachen – Latein III jeweils im ersten 
und zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Bachelorstudien-
gangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften erworben werden 
können. Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Fremdsprachen – 
Griechisch II im großen Ergänzungsbereich Klassische Philologie der 
Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie und Philosophie zu er-
werben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 
oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Es ist außer-
dem jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Phi-
lologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul kann 
jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften als auch im Masterstudiengang Europäische 
Sprachen gewählt werden. Es schafft jeweils im großen Ergänzungsbe-
reich Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie und Philosophie die Voraussetzungen für das Modul Antike 
Sprachübung II. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-V-P Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der wissenschaft-
lichen Textinterpretation im Bereich der antiken Prosa. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Themenfeld der antiken Prosa. 

Lehr- und Lernformen Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Einführung in In-
halte und Methoden der Klassischen Philologie jeweils im ersten und 
zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evange-
lische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im 
Ergänzungsbereich Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Ka-
tholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen 
Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft 
in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Antike Literatur – Prosa. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ2 
 

Antike Sprachübung II Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK  
(https://tu-dresden.de/gsw/slk/die-
fakultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Tempus-, Modus- und Nebensatz-
lehre antiker Sprachen und können deutsche Sätze und Satzgefüge 
mittleren Schwierigkeitsgrades in klassisches Latein bzw. Griechisch 
übersetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Tempora und Modi der einfachen und kom-
plexen Sätze sowie die vertiefende Fähigkeit der Übertragung deut-
scher Sätze und Satzgefüge in klassisches Latein bzw. Griechisch. 

Lehr- und  
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der antiken Formenlehre sowie der Lehre von 
der Kongruenz vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike 
Sprachübung I jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Phi-
lologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Philologie 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassische Phi-
lologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdis-
ziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät erworben werden 
können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 
oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem jeweils ein 
Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Philologie 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Philologie der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassische Philo-
logie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdiszipli-
nären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul kann jeweils 
nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften als auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen 
gewählt werden. Es schafft jeweils im großen Ergänzungsbereich Klas-
sische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie 
und Philosophie die Voraussetzungen für das Modul Antike Sprach-
übung III. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-V-D Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte und vertiefte fachliche 
Grundkenntnisse sowie grundlegende Kompetenzen der wissenschaft-
lichen Textinterpretation im Bereich der antiken Dichtung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Werke, Autoren oder Überblicksthemen aus 
dem Bereich der antiken Dichtung. 

Lehr- und Lernformen Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Einführung in In-
halte und Methoden der Klassischen Philologie jeweils im ersten und 
zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangeli-
sche Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im 
Ergänzungsbereich Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Ka-
tholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen 
Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft in 
allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Antike Literatur – Dichtung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ3 
 

Antike Sprachübung III Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK  
(https://tu-dresden.de/gsw/slk/die-
fakultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen schwierigere Kapitel der Syntax antiker 
Sprachen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind fortgeschrittene Techniken des Übersetzens 
antiker Sprachen.  

Lehr- und  
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Tempus-, Modus- und Nebensatzlehre anti-
ker Sprachen vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike 
Sprachübung II jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Phi-
lologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Philologie der 
Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassische Philo-
logie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdiszipli-
nären Kontext der Philosophischen Fakultät erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines 
von 23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Es ist au-
ßerdem jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach Klas-
sische Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Phi-
lologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul kann 
jeweils nicht sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften als auch im Masterstudiengang Europäische 
Sprachen gewählt werden. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-A-P Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Prosa 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der antiken Prosa 
auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen Niveau zu 
erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer schriftlichen 
wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte  Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, The-
men, Autoren und Werken aus dem Bereich der antiken Prosa sowie 
die Einführung in wissenschaftliches Arbeiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Antike 
Literatur – Prosa jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Klassische 
Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische Philo-
logie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Es schafft 
in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzung für das Modul Inter-
pretation. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
105 Stunden auf die Präsenz und 195 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-A-D Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, Texte der antiken Dich-
tung auf einem sprachlich und interpretatorisch anspruchsvollen Ni-
veau zu erschließen und erweiterte Fragestellungen in Form einer 
schriftlichen wissenschaftlichen Arbeit zu erörtern. 

Inhalte  Das Modul umfasst erweiterte Fragestellungen zu Gattungen, The-
men, Autoren und Werken aus dem Bereich der antiken Dichtung so-
wie die Einführung in wissenschaftliches Arbeiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Übung (2 SWS), Tutorium (1 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Antike 
Literatur – Dichtung jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassische 
Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwer-
ben sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie 
im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Philologie im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften je-
weils die Voraussetzungen für das Modul Interpretation. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
105 Stunden auf die Präsenz und 195 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-KP-I Interpretation Prof. Dr. Dennis Pausch 
(dennis.pausch@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, komplexe interpretatorische Kon-
zepte und Fragestellungen zu entwickeln und zu erörtern. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind komplexe interpretatorische Zugänge am Bei-
spiel verschiedener antiker Textsorten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Ausbaumodul: Antike Li-
teratur – Prosa jeweils im großen Ergänzungsbereich Klassische Philo-
logie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungsbereich Klassi-
sche Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im großen Ergänzungsbereich 
Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Kunstgeschichte und Philosophie und im Ergänzungs-
bereich Klassische Philologie des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung von 30 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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2.4. Romanistik (70 Leistungspunkte) 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-LKGES 
 

Basismodul Romanistik 1:  
Literatur- und Kulturgeschichte 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden einen geschicht-
lichen Überblick über die französische bzw. frankophone sowie die 
italienische Literatur und Kultur anhand ausgewählter Beispiele in 
romanistisch komparativer Perspektive. Sie verfügen über die nötigen 
begrifflichen und methodischen Kenntnisse zur kritischen Reflexion 
literatur- und kulturwissenschaftlicher Ordnungsmodelle (Gattungen, 
Epochen, Medien, kulturelle Prozesse) und sind in der Lage, wichtige 
Autorinnen und Autoren sowie deren Werke, sodann weitere kulturelle 
Strömungen, Entwicklungen und Prozesse in literar- und kulturhistori-
sche Zusammenhänge einzuordnen. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische Gegenstände der französischen und itali-
enischen Literatur- und Kulturgeschichte sowie Fragestellungen und 
Methoden der Literatur- und Kulturgeschichtsschreibung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für die Mo-
dule Vertiefungsmodul: Französische Literatur- und Kulturwissen-
schaft, Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: 
Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft und Vertiefungsmodul: 
Freie Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-LKTH Basismodul Romanistik 2:  
Literatur- und Kulturtheorie 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wichtigsten 
Konzepte der Literatur- und Kulturtheorie sowie deren Vertreterinnen 
und Vertreter. Sie sind in der Lage, diese Theorien auf exemplarische 
Gegenstände der französischen und italienischen Literatur- und Kul-
turwissenschaft anzuwenden und diese Anwendung kritisch zu reflek-
tieren.  

Inhalte Inhalte sind ausgewählte Literatur- und Kulturtheorien sowie deren 
Entstehungskontexte und Anwendungsfelder mit Bezug auf die fran-
zösische und italienische Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik 
der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunst-
geschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für die Mo-
dule Vertiefungsmodul: Französische Literatur- und Kulturwissen-
schaft, Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: 
Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft und Vertiefungsmodul: 
Freie Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



75 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-WA 
 

Basismodul Romanistik 3:  
Wissenschaftliches Arbeiten 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu.dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erweiterte 
Kenntnisse der systematischen, zielgerichteten Recherche, des Biblio-
graphierens und Exzerpierens anwenden. Die Studierenden sind dazu 
befähigt, verschiedene Arten wissenschaftlichen Arbeitens selbststän-
dig zu planen, das Thema zu gliedern und stringent (mündlich oder 
schriftlich) in kritisch-analytischer Vorgehensweise zu bearbeiten sowie 
in guter wissenschaftlicher Praxis in adäquater Form zu präsentieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens, 
insbesondere Nutzen und Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens, Pla-
nung und Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten (von der The-
menfindung über die Gegenstandsanalyse bis zur Schlusskorrektur), 
Recherchetechniken und -quellen, Umgang mit Forschungsliteratur 
(Lesetechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprachliche Anforderun-
gen, Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medienein-
satz. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich 
Romanistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im inter-
disziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft 
in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Ver-
tiefungsmodul: Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertie-
fungsmodul: Französische Sprachwissenschaft, Vertiefungsmodul: Freie 
Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kultur-
wissenschaft, Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissenschaft sowie 
Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-FRZSW 
 

Basismodul: Französische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
(heiner.boehmer@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegen-
den Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und können 
sie auf Texte anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick über 
das System der französischen Standardsprachen in seinen verschie-
denen Ausprägungen sowie über die regionalen Varianten und ken-
nen spezielle Themenkomplexe der französischen Sprachwissen-
schaft aus gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen 
Sprachwissenschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philo-
sophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theo-
logie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
die Module Vertiefungsmodul: Französische Sprachwissenschaft und 
Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZ2LKW 
 

Vertiefungsmodul: Französische 
Literatur- und Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte und andere kulturelle Artefakte bzw. 
übergreifende Untersuchungsgegenstände der französischen Litera-
tur- und Kulturwissenschaft zu kontextualisieren, zu analysieren und 
deren Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der französischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft: literarische Texte und Textsorten sowie an-
dere kulturelle Artefakte;  repräsentative französischsprachige Auto-
rinnen und Autoren; kulturelle, gesellschaftliche und politische Ent-
wicklungen bzw. literatur- und kulturwissenschaftliche Fragestellungen 
auf theoretischer, methodischer, gegenwartsbezogener und histori-
scher Ebene. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte und Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im 
Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Franzö-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudi-
engangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philo-
sophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich 
Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt 
Französisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im inter-
disziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZSW 
 

Vertiefungsmodul:  
Französische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
(heiner.boehmer@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegenstände 
der französischen Sprachwissenschaft zu analysieren. Diese Fähig-
keit ist durch eigene Textarbeit bzw. eigenständigen Umgang mit 
Medien in besonderem Maße herausgebildet. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische kanonische Themenfelder der französi-
schen Sprachwissenschaft sowie einschlägige Themen der diachro-
nen oder synchronen französischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen wie sie im Modul Basismodul: Französische 
Sprachwissenschaft sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt 
Französisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Voraus-
setzungen für das Modul Ausbaumodul: Französische Sprachwissen-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 50 Stunden und einer Klausurarbeit von  
60 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-FRZFA 
 

Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl – Französisch 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der französischen Literatur- und Kultur-
wissenschaft oder der Sprachwissenschaft zu analysieren, zu reflektie-
ren und deren Theorien kritisch anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der französischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft und der französischen Sprachwissenschaft.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte, Basismodul Romanistik 2: Literatur- 
und Kulturtheorie, Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches Arbei-
ten sowie Basismodul: Französische Sprachwissenschaft jeweils im ers-
ten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philo-
sophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theo-
logie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu er-
werben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch der Bachelorstudi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik im 
Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theo-
logie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Voraussetzungen für 
die Module Ausbaumodul: Französische Literatur- und Kulturwissen-
schaft und Ausbaumodul: Französische Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Lektürebezogenen Auf-
gabe im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZB1.2 
 

Sprachpraxis B1.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Konsolidierung rezeptiver und produktiver 
fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau 
B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens unter Berück-
sichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremd-
sprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist der mündliche und schriftliche Austausch 
in den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt 
der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Französischkenntnisse auf Leistungskurs-Abi-
turniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

 SLK-BA-R-SP-FRZB2.1 Sprachpraxis B2.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der 
KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des 
Französischen in den Bereichen Beruf, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Fran-
zösisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZB2.2 Sprachpraxis B2.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bil-
dungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des 
Französischen, speziell Äußerungen und Texte zu den Bereichen Beruf, 
Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Fran-
zösisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis C1.1.1 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.1.1 
 

Sprachpraxis C1.1.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der 
KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind anspruchsvolle und längere fachsprach-
liche und literarische Texte der frankophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.2 – Franzö-
sisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Fran-
zösisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis C1.1.2 – Französisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte (LP) erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.1.2 Sprachpraxis C1.1.2 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver 
fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau 
C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens unter Berück-
sichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremd-
sprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Äußerungen zu anspruchsvollen und 
längeren fachsprachlichen und literarischen Texten der frankopho-
nen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis C1.1.1 – Fran-
zösisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Fran-
zösisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudien-
gangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils 
die Voraussetzungen für das Modul Sprachpraxis C1.2.1 – Franzö-
sisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



93 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-FRZC1.2.1 Sprachpraxis C1.2.1 – Französisch Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver, produktiver und 
interaktiver fremdsprachlicher Kompetenzen des Französischen auf 
dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
unter Berücksichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortge-
führte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind diskursive Stellungnahmen zu an-
spruchsvollen und längeren fachsprachlichen und literarischen Tex-
ten der frankophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis C1.1.2 – Fran-
zösisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Fran-
zösisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Französisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Französisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Französisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Roma-
nistik, Schwerpunkt Französisch des Bachelorstudiengangs Katholi-
sche Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fa-
kultät.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-B-ITASW Basismodul: Italienische  
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber  
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundle-
genden Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und kön-
nen sie auf Texte anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick 
über das System der italienischen Standardsprachen in seinen ver-
schiedenen Ausprägungen sowie über die regionalen Varianten und 
kennen spezielle Themenkomplexe der italienischen Sprachwissen-
schaft aus gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der italienischen 
Sprachwissenschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für die Module Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissenschaft 
und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITA2LKW Vertiefungsmodul:  
Italienische Literatur- und  
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen Literatur- und Kulturwis-
senschaft zu analysieren und deren Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der italienischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft sowie ästhetische (Medien)Produkte, kultu-
relle, gesellschaftliche und politische Entwicklungen bzw. kulturwis-
senschaftliche Fragestellungen auf theoretischer, methodischer, ge-
genwartsbezogener und historischer Ebene. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen wie sie in den Modulen Basismodul Romanistik 
1: Literatur- und Kulturgeschichte und Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie sowie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftli-
ches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des 
Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italie-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudi-
engangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philo-
sophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im zweiten 
Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik 
im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITASW Vertiefungsmodul:  
Italienische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegenstände 
der italienischen Sprachwissenschaft zu analysieren.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische kanonische Themenfelder der italieni-
schen Sprachwissenschaft sowie einschlägige Themen der diachro-
nen oder synchronen italienischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul: Italieni-
sche Sprachwissenschaft und Basismodul Romanistik 3: Wissenschaft-
liches Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten sowie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt 
Italienisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelor-
studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der 
Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Vorausset-
zungen für das Modul Ausbaumodul: Italienische Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 50 Stunden und einer Klausurarbeit von  
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-V-ITAFA Vertiefungsmodul:  
Freie Wahl – Italienisch 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen Literatur- und Kultur-
wissenschaft oder der Sprachwissenschaft zu analysieren und deren 
Theorien anzuwenden.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische Themenfelder der italienischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft oder der italienischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie in den Modulen Basismodul Romanis-
tik 1: Literatur- und Kulturgeschichte, Basismodul Romanistik 2: Litera-
tur- und Kulturtheorie, Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches 
Arbeiten sowie Basismodul: Italienische Sprachwissenschaft jeweils im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstudiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Vorausset-
zungen für die Module Ausbaumodul: Italienische Literatur- und Kul-
turwissenschaft und Ausbaumodul: Italienische Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 90 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAA1 Sprachpraxis A1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bildungs-
standards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Alltagsthemen, welche auf die Befriedi-
gung konkreter Bedürfnisse und auf Informationen zu Personen abzie-
len. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für das Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAA2 
 

Sprachpraxis A2 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bildungs-
standards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen in Bezug auf Alltagsthemen, welche auf die Bewältigung des 
Alltags und auf den Austausch von Informationen zu vertrauten und 
geläufigen Dingen abzielen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im gro-
ßen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für das Modul Sprachpraxis B1.1 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB1.1 Sprachpraxis B1.1 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bil-
dungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen aus den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie 
der Lebenswelt der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im gro-
ßen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der 
Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für das Modul Sprachpraxis B1.2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB1.2 Sprachpraxis B1.2 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bil-
dungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen, insbesondere der mündliche und schriftliche Austausch in 
den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt 
der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italie-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudi-
engangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Phi-
losophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für das Modul Sprachpraxis B2.1 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-R-SP-ITAB2.1 Sprachpraxis B2.1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bil-
dungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen bezüglich der Bereiche Beruf, Wissenschaft und Gesell-
schaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italie-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudi-
engangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Phi-
losophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanis-
tik, Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen 
für das Modul Sprachpraxis B2.2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

 SLK-BA-R-SP-ITAB2.2 Sprachpraxis B2.2 - Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, ins-
besondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-Bildungsstan-
dards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Itali-
enischen, insbesondere Äußerungen und Texte zu den Bereichen Beruf, 
Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezo-
genen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstudi-
engangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Phi-
losophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theolo-
gie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwer-
ben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen Ergän-
zungsbereich Romanistik im Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Romanistik, 
Schwerpunkt Italienisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theolo-
gie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 60 
Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklusive 
der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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2.5. Slavistik (70 Leistungspunkte) 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-B-GS Basismodul: Grundlagen 
der Sprachwissenschaft 

Professur Slavische Sprachgeschichte 
und Sprachwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Beherrschung elementarer Begriffe und Me-
thoden linguistischer Analyse sowie des Umgangs mit sprachwissen-
schaftlicher Fachliteratur. Nach Abschluss des Moduls kennen Studie-
rende grundlegende Prinzipien der historischen Entwicklung der sla-
vischen Sprachen und sind mit den basalen Themenkomplexen lingu-
istischer Forschung vertraut.  

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die basalen Gegenstände, 
Methoden und Terminologie der slavistischen Linguistik. Die Schwer-
punkte liegen auf der Einführung in die historische Entwicklung slavi-
scher Sprachen sowie auf der Beschreibung verschiedener Sprachsys-
temebenen und kommunikativer Funktionen von Sprache und Tex-
ten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft jeweils in allen Studiengängen die Voraussetzungen für das 
Modul Vertiefungsmodul: Diachrone und synchrone Sprachwissen-
schaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einer Lektürebezogenen Aufgabe im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach 
und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

mailto:studienberatung.slavistik@tu-dresden.de
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

  



115 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-B-GL Basismodul: Grundlagen der 
Literaturwissenschaft 

Professur  
Slavische Literaturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Beherrschung elementarer Begriffe und Me-
thoden der literaturwissenschaftlichen Analyse sowie des Umgangs 
mit literaturwissenschaftlicher Fachliteratur. Nach Abschluss des 
Moduls sind die Studierenden mit grundlegenden Gegenständen der 
slavistischen Literaturwissenschaft vertraut und können basale 
literaturwissenschaftliche Analysemethoden anwenden. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die basalen Gegenstände, 
Methoden und Begriffe der slavischen Literaturwissenschaft. Die 
Schwerpunkte liegen auf der Einführung in gattungspoetische, 
literaturhistorische und -theoretische Fragen sowie der Vermittlung 
textanalytischer Methodenkompetenzen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einer Lektürebezogenen Aufgabe im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach 
und die Lektürebezogene Aufgabe einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

  

mailto:studienberatung.slavistik@tu-dresden.de
mailto:studienberatung.slavistik@tu-dresden.de


116 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-B-GK 
 

Basismodul: Grundlagen der 
Kulturwissenschaft 

Professur Westslavische  
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse über die slavische 
Kulturgeschichte und die Gegenstände der slavistischen Kulturwissen-
schaft erworben. Sie kennen mit Abschluss des Moduls elementare 
Begriffe und Methoden der Kulturwissenschaft und verfügen über ba-
sale Kompetenzen in der theoriegestützten Analyse kultureller Phäno-
mene.  

Inhalte Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die Ge-
schichte der slavischen Kulturen und führt in grundlegende Theorien, 
Begriffe und Gegenstände der slavistischen Kulturwissenschaft ein. 
Dabei stellt das Modul den Begriff der Kultur in seinen historischen, 
symbolischen, medialen und sozialen Dimensionen dar und vermittelt 
basale methodologische Kenntnisse der Kulturanalyse und des Kul-
turvergleichs. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Vorlesung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-B-WA Basismodul: 
Wissenschaftliches Arbeiten 

Professur Westslavische  
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie verfügen damit 
über grundlegende akademische Arbeitsmethoden, unter anderem 
die eigenständige Bibliotheks- und Internetrecherche, den Umgang 
mit Sekundärliteratur sowie die Planung und Durchführung mündli-
cher und schriftlicher wissenschaftlicher Arbeiten. Die Studierenden 
werden somit in die Lage versetzt, eine wissenschaftliche Arbeitshal-
tung einzunehmen. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundsätze guter wissenschaftlicher Praxis 
und die wesentlichen Techniken wissenschaftlichen Arbeitens im Fach 
Slavistik. Unter anderem sind folgende Aspekte Gegenstände des Mo-
duls: die Literaturrecherche in Bibliothekskatalogen und Datenban-
ken, der Umgang mit wissenschaftlicher Literatur (Lektüretechniken; 
Bibliographieren, Exzerpieren und Transliterieren), die Anforderun-
gen an Aufbau, Inhalt, Form, Sprache und Stil wissenschaftlicher Ar-
beiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften die Voraussetzun-
gen für die Module Vertiefungsmodul: Diachrone und synchrone 
Sprachwissenschaft und Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwis-
senschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-DSS Vertiefungsmodul: 
Diachrone und synchrone 
Sprachwissenschaft 

Professur Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind konsolidierte Kenntnisse und Kompetenzen 
der slavistischen Linguistik. Die Studierenden beherrschen die wich-
tigsten, für die Analyse der slavischen Sprachen relevanten linguisti-
schen Theorien und Methoden sowie die Kompetenz, ein sprachsys-
temisches beziehungsweise ein sprachhistorisches Thema struktu-
riert und argumentativ stringent exemplarisch nach wissenschaftli-
chen Prinzipien zu bearbeiten und zu präsentieren. 

Inhalte Das Modul umfasst Studiengebiete der slavistischen diachronen und 
synchronen Sprachwissenschaft. Es beinhaltet exemplarische und 
vertiefende Auseinandersetzung mit Methoden und Theorien der sla-
vistischen Linguistik unter besonderer Berücksichtigung der sprach-
historischen Entwicklung und der aktuellen Sprachlandschaft in der 
Slavia.  

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Basismodul: 
Grundlagen der Sprachwissenschaft im ersten und zweiten Hauptfach 
Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Ba-
chelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstge-
schichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbe-
reich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Ausbaumodul: Kulturwissenschaftliche Linguistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 60 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-LK 
 

Vertiefungsmodul:  
Literatur- und Kulturwissenschaft 

Professur für Westslavische  
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte Kenntnisse der literatur- 
und kulturwissenschaftlichen Theorien und sind mit der Literatur- und 
Kulturgeschichte der slavischen Länder vertraut. Sie beherrschen die 
Kompetenz, ein philologisches Thema strukturiert und argumentativ 
stringent exemplarisch nach wissenschaftlichen Prinzipien zu bearbei-
ten. 

Inhalte Das Modul umfasst Studiengebiete der slavistischen Literatur- und Kul-
turwissenschaft. Es beinhaltet die exemplarische und vertiefende 
Auseinandersetzung mit Methoden und Theorien der slavistischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung 
literaturgeschichtlicher, gattungstheorischer und komparatistischer 
Fragestellungen der Literaturwissenschaft sowie kulturgeschichtlicher, 
kulturtheoretischer und kulturanalytischer Fragestellungen der 
Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie jeweils in den Modulen Basismodul: 
Grundlagen der Literaturwissenschaft und Basismodul: Grundlagen 
der Kulturwissenschaft im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im 
Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Bachelorstudiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Medienforschung und im Ergänzungsbereich Slavistik des Bachelorstu-
diengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Phi-
losophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik der Bachelorstu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philo-
sophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Slavistik des 
Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen Studien-
gängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Ausbaumodul: Phi-
lologische Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausar-
beit im Umfang von 60 Stunden.  
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PA1 
 

Sprachpraxis A1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Polni-
schen auf Niveau A1, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis A2: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PA2 Sprachpraxis A2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Polni-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A1: 
Polnisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.1: Polnisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



129 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PB1.1 Sprachpraxis B1.1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ver-
fügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen 
Grammatik, Lexik und Syntax des Polnischen. Sie besitzen des Weite-
ren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen und 
dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaus-
sage sowie relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu 
verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Polnischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizisti-
schen und Sachtexten zu finden, die auf Polnisch verfasst sind. Inhalt 
ist außerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammen-
hängend über vertraute Themen im Polnischen schriftlich und münd-
lich zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A2: 
Polnisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.2: Polnisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PB1.2 
 

Sprachpraxis B1.2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Polnischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Polnischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Polnischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.1: 
Polnisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.1: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PB2.1 Sprachpraxis B2.1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Polnischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Polnischen auf Niveau B2.1. des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkeiten 
in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.2: 
Polnisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.2: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-PB2.2 Sprachpraxis B2.2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Polnischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Polnischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B2.1: 
Polnisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Polnisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Polnisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RA1 Sprachpraxis A1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Russi-
schen auf Niveau A1, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis A2: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RA2 Sprachpraxis A2: Russisch Lektorat Russisch 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Russi-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A1: 
Russisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.1: Russisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RB1.1 Sprachpraxis B1.1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ver-
fügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen 
Grammatik, Lexik und Syntax des Russischen. Sie besitzen des Weite-
ren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen und 
dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaus-
sage sowie relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu 
verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Russischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizisti-
schen und Sachtexten zu finden, die auf Russisch verfasst sind. Inhalt 
ist außerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammen-
hängend über vertraute Themen im Russischen schriftlich und münd-
lich zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A2: 
Russisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.2: Russisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RB1.2 Sprachpraxis B1.2: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Russischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Russischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Russischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.1: 
Russisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.1: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RB2.1 
 

Sprachpraxis B2.1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Russischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Russischen auf Niveau B2.1. Im 
Vordergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkei-
ten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.2: 
Russisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.2: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-RB2.2 Sprachpraxis B2.2: Russisch Lektorat Russisch 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Russischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Russischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B2.1: 
Russisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Russisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Russisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TA1 Sprachpraxis A1: 
Tschechisch 

Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kom-
petenzen Sprachkenntnisse im Tschechischen auf Niveau A1 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Mit 
Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Grund-
kenntnisse in den Bereichen Phonetik/Phonologie, Morphologie, 
grammatische Grundstrukturen sowie Sprechfertigkeit und All-
tagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, alltägliche For-
meln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich auf einfa-
che Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu führen. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in 
den Bereichen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik 
des Tschechischen auf Niveau A1, insbesondere elementare 
mündliche und schriftliche Kommunikationsfertigkeiten ein-
schließlich der elementaren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten 
Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tsche-
chisch im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im 
sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, 
Philosophie und Medienforschung und im Ergänzungsbereich Sla-
vistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch des Ba-
chelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft in allen 
Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul 
Sprachpraxis A2: Tschechisch. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 
von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon ent-
fallen 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens 
der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TA2 Sprachpraxis A2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen 
die Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen 
Phonetik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen 
sowie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der 
Lage, sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu 
führen, in denen es um einen Austausch von Informationen über ver-
traute Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird.  

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Tsche-
chischen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A1: 
Tschechisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
das Modul Sprachpraxis B1.1: Tschechisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TB1.1 Sprachpraxis B1.1: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls 
verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Berei-
chen Grammatik, Lexik und Syntax des Tschechischen. Sie besitzen 
des Weiteren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologi-
schen und dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, 
Hauptaussage sowie relevante Details längerer publizistischer und 
Sachtexte zu verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Tschechischen zur Anwendung in 
allgemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizisti-
schen und Sachtexten zu finden, die auf Tschechisch verfasst sind. In-
halt ist außerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusam-
menhängend über vertraute Themen im Tschechischen schriftlich 
und mündlich zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A2: 
Tschechisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
das Modul Sprachpraxis B1.2: Tschechisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TB1.2 Sprachpraxis B1.2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de)  

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Tschechi-
schen auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- 
und situationsangemessen im Tschechischen anzuwenden, längere, 
authentische Lese- beziehungsweise Hörtexten detailliert zu verste-
hen und sich dazu zu äußern.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Tschechischen auf Niveau B1.2, 
insbesondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprach-
lichen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berück-
sichtigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.1: 
Tschechisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
das Modul Sprachpraxis B2.1: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TB2.1 Sprachpraxis B2.1: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ha-
ben die Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverste-
hen, Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachver-
halte ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Tschechischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Tschechischen auf Niveau B2.1 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkeiten 
in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.2: 
Tschechisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
das Modul Sprachpraxis B2.2: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-TB2.2 Sprachpraxis B2.2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Tschechischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ha-
ben die Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morpho-
logie, Lexik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und flie-
ßend zu verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komple-
xere Texte zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Tschechischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B2.1: 
Tschechisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im in-
terdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Tschechisch des Bachelorstudiengangs Katholische The-
ologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SA1 Sprachpraxis A1: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Sorbi-
schen auf Niveau A, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis A2: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SA2 Sprachpraxis A2: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird.  

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Sorbi-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A1: 
Sorbisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein jeweils Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.1: Sorbisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SB1.1 Sprachpraxis B1.1: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls verfügen die Stu-
dierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, 
Lexik und Syntax des Sorbischen. Sie besitzen des Weiteren erweiterte 
kommunikative Kompetenzen im monologischen und dialogischen 
Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaussage sowie 
relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Sorbischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizisti-
schen und Sachtexten zu finden, die auf Sorbisch verfasst sind. Inhalt 
ist außerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammen-
hängend über vertraute Themen im Sorbischen schriftlich und münd-
lich zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis A2: 
Sorbisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.2: Sorbisch. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SB1.2 Sprachpraxis B1.2: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Sorbischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Sorbischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Sorbischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.1: 
Sorbisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.1: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SB2.1 Sprachpraxis B2.1: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Sorbischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Sorbischen auf Niveau B2.1. Im 
Vordergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkei-
ten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B1.2: 
Sorbisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.2: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-SB2.2 Sprachpraxis B2.2: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Sorbischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Sorbischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Sprachpraxis B2.1: 
Sorbisch im ersten und zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudi-
engang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch 
des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext der Philosophischen Fakultät zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im großen Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen 
Schwerpunkt Sorbisch der Bachelorstudiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung 
und im Ergänzungsbereich Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch des Bachelorstudiengangs Katholische Theologie im 
interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-KL Ausbaumodul:  
Kulturwissenschaftliche  
Linguistik 

Professur Slavische Sprachgeschichte 
und Sprachwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse der kultur- 
und linguistischen Theorien sowie über die Kompetenz, eigenverant-
wortlich wissenschaftliche Fragestellungen der diskurssensitiven Lin-
guistik zu erarbeiten, darzustellen und auf wissenschaftlichem Niveau 
zu diskutieren. 

Inhalte Das Modul umfasst angewandte Themengebiete der slavistischen 
Sprach- und Kulturwissenschaft, insbesondere funktionale Analysen 
von Sprache und Kommunikation unter Einschluss diskurssensitiver 
Aspekte. Das Modul umfasst weiterhin interdisziplinäre Bezüge zwi-
schen Sprach- und Kulturwissenschaften und die Anwendung der Lin-
guistik zur Untersuchung gesellschaftlicher Kommunikationsbereiche, 
Interkultureller Kommunikation sowie im Interkulturellen Lernen.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Vertiefungsmodul: 
Diachrone und synchrone Sprachwissenschaft im großen Ergänzungs-
bereich Slavistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und 
im Ergänzungsbereich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische 
Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät 
zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eines von zwei Wahlpflichtmodulen im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät, von denen eins zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer mündlichen Prüfungs-
leistung von 30 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Prü-
fungsleistungen. Die Kombinierte Arbeit wird dabei einfach, und die 
mündliche Prüfungsleistung doppelt gewichtet.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 270 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PhK Ausbaumodul: Philologische 
Kulturwissenschaft 

Professur Slavische  
Literaturwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse der slavisti-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft. Sie sind in der Lage, eigen-
verantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, dar-
zustellen und auf wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren sowie ver-
traute literatur- und kulturwissenschaftliche Methoden anzuwenden.  

Inhalte Das Modul umfasst spezifische Themengebiete der slavistischen Lite-
ratur- und Kulturwissenschaft. Betrachtet werden besondere litera-
turhistorische und -theoretische, gattungspoetische sowie interdiszip-
linäre Gegenstandsbereiche der slavistischen Literaturwissenschaft 
sowie kulturhistorische und -theoretische, kulturvergleichende und -
analytische Gegenstandsbereiche der slavistischen Kulturwissen-
schaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Modul Vertiefungsmodul: 
Literatur- und Kulturwissenschaft im großen Ergänzungsbereich Sla-
vistik der Bachelorstudiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Kunstgeschichte, Philosophie und Medienforschung und im Ergän-
zungsbereich Slavistik des Bachelorstudiengangs Katholische Theolo-
gie im interdisziplinären Kontext der Philosophischen Fakultät zu er-
werben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eines von zwei Wahlpflichtmodulen im großen 
Ergänzungsbereich Slavistik der Bachelorstudiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie und Medienfor-
schung und im Ergänzungsbereich Slavistik des Bachelorstudiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext der Philosophi-
schen Fakultät, von denen eins zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer mündlichen Prüfungs-
leistung von 30 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Prü-
fungsleistungen. Die Note der Kombinierten Arbeit wird dabei einfach, 
und die Note der mündlichen Prüfungsleistung doppelt gewichtet.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 270 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anhang zu Artikel 1 Nummer 4 
Kernbereich 
Studienablaufplan Kernbereich (75 Leistungspunkte) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibun-
gen zu entnehmen sind 

Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 
LP 

V/Ü/S/T/SK V/Ü/S/T/SK V/Ü/S/T/SK V/Ü/S/T/SK V/Ü/S/T/SK V/Ü/S/T/SK 
Phf-EvTh-BA-
EK 

Grundlagenmodul: Einführung in 
das Studium der Evangelischen 
Theologie 

0/2/2/2/0 
PL 

     5 

PhF-EvTh-BA-
STB 

Grundlagen der Systematischen 
Theologie 

 2/0/0/2/0 
 

0/0/2/0/0 
PL 

2/0/0/2/0 
PL 

  12 

PhF-EvTh-BA-
STG 

Theologie und Gegenwart    2/0/0/0/0 0/0/2/0/0 
PL 

 8 

PhF-NT-
Griech 

Neutestamentliches Griechisch  0/0/0/2/4  
 

0/0/0/2/4  
PL 

   10 

PhF-EvTh-BA-
BL1 

Biblische Literatur 1 2/0/0/2/0 0/0/2/0/0 
PL 

     7 

PhF-EvRh-BA-
BL2 

Biblische Literatur 2   2/0/0/0/0 2/0/0/0/0  
PL 

  5 

PhF-EvTh-BA-
BT 

Biblische Theologie      2/0/2/0/0  
PL 

 8 

PhF-EvTh-BA-
KGE 

Einführung in die  
Kirchengeschichte 

2/0/2/2/0  
PL 

   
 

  5 

PhF-EvTh-BA-
KGV 

Kirchengeschichte (Vertiefung)     2/0/0/0/0 0/0/2/0/0 
PL 

5 

PhF-EvTh-BA-
PT 

Einblicke in die Praktische  
Theologie 

    
 

2/0/0/2/0 
PL 

 5 

PhF-EvTh-BA-
IP 

Individuelle Profilbildung      4 SWS V oder 
S nach Wahl 

PL 

5 

LP 12 11 13 10 20 9 75 
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SWS Semesterwochenstunden 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
V Vorlesung 
Ü Übung 
S Seminar 
SK Sprachkurs 
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Ergänzungsbereiche  

Studienablaufplan Anglistik und Amerikanistik (70 Leistungspunkte) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M)  

6. Semester LP 

V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS 
Pflichtbereich 
SLK-BA-AA-B-S Basismodul: Grundlagen  

Sprachwissenschaft 
2/2/0/0 
2 x PL 

     5 

SLK-BA-AA-B-L Basismodul: Grundlagen  
anglistische/amerikanistische  
Literaturwissenschaft 

2/2/0/0 
2 x PL 

     5 

SLK-BA-AA-B-K Basismodul: Grundlagen  
anglistische/amerikanistische  
Kulturwissenschaft 

 2/2/0/0 
2 x PL 

    5 

SLK-BA-AA-SP1 Language Competences –  
Pronunciation/Intonation/Gram-
mar 

0/0/0/4 
PL 

     5 

SLK-BA-AA-SP2 Language Competences –  
Vocabulary/Listening/Speaking 

 0/0/0/4 
PL 

    5 

PHF-BA-AA-VM Überblicksmodul   4/0/0/0 
 

2/0/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-AA-V-S Vertiefungsmodul:  
Sprachwissenschaft 

  0/0/2/0 
PL 

   5 

SLK-BA-AA-V-L Vertiefungsmodul:  
anglistische/amerikanistische  
Literaturwissenschaft 

  0/0/2/0 
PL 

   5 

SLK-BA-AA-V-K Vertiefungsmodul:  
anglistische/amerikanistische  
Kulturwissenschaft 

   0/0/2/0 
PL 

  5 
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Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M)  

6. Semester LP 

V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS V/Ü/S/SLS 
SLK-BA-AA-SP3 Language Competences –  

Writing/Application 
   0/0/0/4 

PL 
  5 

Wahlpflichtbereich 
SLK-BA-AA-A-S Ausbaumodul:  

Sprachwissenschaft* 
    0/0/4/0 

2 x PL 
 10 

SLK-BA-AA-A-
BS 

Ausbaumodul:  
British Studies* 

     
 

0/0/4/0 
2 x PL 

10 

SLK-BA-AA-A-
NA 

Ausbaumodul:  
North American Studies* 

    0/0/2/0 
PL 

0/0/2/0 
PL 

10 

SLK-BA-AA-E-S Ergänzungsmodul:  
Sprachwissenschaft** 

     0/0/2/0 
PL 

5 

SLK-BA-AA-E-BS Ergänzungsmodul:  
British Studies** 

     0/0/2/0 
PL 

5 

SLK-BA-AA-E-
NA 

Ergänzungsmodul:  
North American Studies** 

     0/0/2/0 
PL 

5 

LP 15 10 12 13 10 10 70 

* Nach Wahl der bzw. des Studierenden, 1 aus 3. 
** Nach Wahl der bzw. des Studierenden, 2 aus 3, die das Themenfeld des jeweiligen Ausbaumoduls nicht umfassen. 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
Ü Übung 
S Seminar 
SLS Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Studienordnung 
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Studienablaufplan Germanistik (70 Leistungspunkte) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

  EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK  
SLK-BA-G-
B-NDL 

Basismodul: Neuere deutsche  
Literatur 

2/2/0/1/0 
PL 

     5 

SLK-BA-G-
B-ÄDL 

Basismodul:  
Ältere deutsche Literatur 

 2/2/0/1/0 
PL 

    5 

SLK-BA-G-
B-GES 

Basismodul:  
Germanistische Linguistik und  
Sprachgeschichte  

2/2/0/1/0 
PL 

     5 

SLK-BA-G-B-
DAF 

Basismodul: Deutsch als Fremd- 
und Zweitsprache 

 2/2/0/1/0 
PL 

    5 

SLK-BA-G-B-
EWA 

Basismodul: Einführung ins  
wissenschaftliche Arbeiten 

 0/2/0/0/0 
PL 

    5 

SLK-BA-G-V-
LMA 

Vertiefungsmodul:  
Literatur- und Medienanalyse 

  0/0/4/0/0 
2 x PL 

   10 

SLK-BA-G-
V-TAAL 

Vertiefungsmodul:  
Themen und Aspekte der  
Angewandten Linguistik 

   2/0/2/0/0 
2 x PL 

  10 

SLK-BA-G-
V-LP 

Vertiefungsmodul:  
Lektürepraxis 

   0/0/0/0/1 
PL 

  5 
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Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

  EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK EK/Ü/S/T/AK  
SLK-BA-G-A-
LMGK 

Ausbaumodul: Literatur und  
Medien im gesellschaftlichen  
Kontext 

    0/0/2/0/0 
PL 

0/0/2/0/0 
PL 

10 

SLK-BA-G-A-
SSG 

Ausbaumodul: Sprachsystem und 
Sprachgebrauch 

    0/0/4/0/0 
2 x PL 

 10 

LP  10 15 10 15 15 5 70 

SWS Semesterwochenstunden 
Ü Übung 
S Seminar 
EK Einführungskurs 
AK Arbeitskreis 
T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Studienordnung 
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Studienablaufplan Klassische Philologie (70 Leistungspunkte) 

mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T 
SLK-BA-KP-
B-EKP 

Basismodul: Einführung in Inhalte 
und Methoden der Klassischen 
Philologie 

0/4/0/0/1 
PL 

     5 

SLK-BA-KP-
B-ES 

Basismodul:  
Einführung in die antiken  
Sprachen 

0/4/0/0/1 
PL 

     5 

SLK-BA-KP-
G1 

Fremdsprachen - Griechisch I 0/0/0/4/0 
PL 

     5 

SLK-BA-KP-
G2 

Fremdsprachen - Griechisch II  0/0/0/4/0 
PL 

    5 

SLK-BA-KP-
SÜ1 

Antike Sprachübung I  0/2/0/0/0 
PL 

    5 

SLK-BA-KP-
V-P 

Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Prosa 

 2/2/0/0/0 
PL 

    5 

SLK-BA-KP-
SÜ2 

Antike Sprachübung II   0/2/0/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-
V-D 

Vertiefungsmodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

  2/2/0/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-
SÜ3 

Antike Sprachübung III    0/2/0/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-KP-
A-P 

Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Prosa 

   2/2/2/0/1 
PL 

  10 

SLK-BA-KP-
A-D 

Ausbaumodul:  
Antike Literatur – Dichtung 

    2/2/2/0/1 
PL 

 10 
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Modul-Nr. Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6. Semester LP 

V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T V/Ü/S/SLS/T 
PHF-BA-KP-I Interpretation     0/2/0/0/0 

PL 
 5 

LP 15 15 10 15 15 0 70 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
Ü Übung 
S Seminar 
SLS Sprachlernseminar 
T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Studienordnung 
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Studienablaufplan Romanistik (70 Leistungspunkte) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modul-Nr. Modulname 1. Semes-
ter 

2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semes-
ter (M) 

6. Semester  LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
Pflichtbereich 
SLK-BA-R-B-
LKGES 

Basismodul Romanistik 1:  
Literatur- und Kulturge-
schichte 

2/0/0/0/2 
PL 

 
    5 

SLK-BA-R-B-LKTH Basismodul Romanistik 2:  
Literatur- und Kulturtheorie 

 2/0/0/0/2 
PL 

    5 

SLK-BA-R-B-WA Basismodul Romanistik 3:  
Wissenschaftliches Arbeiten 

 0/0/2/0/0 
PL 

    5 

Wahlpflichtbereich 
Schwerpunkt Französisch* 
SLK-BA-R-B-
FRZSW 

Basismodul: 
Französische  
Sprachwissenschaft 

2/0/0/0/2 
PL 

     5 

SLK-BA-R-V-
FRZ2LKW 

Vertiefungsmodul:  
Französische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

   0/2/2/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-R-V-
FRZSW 

Vertiefungsmodul:  
Französische  
Sprachwissenschaft 

  0/2/2/0/0 
2 x PL 

   5 

SLK-BA-R-V-
FRZFA 

Vertiefungsmodul: Freie 
Wahl - Französisch 

    0/0/4/0/0 
2 x PL 

 10 

SLK-BA-R-SP-
FRZB1.2 

Sprachpraxis B1.2 – 
Französisch 

0/0/0/4/0 
PL 

     5 
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Modul-Nr. Modulname 1. Semes-
ter 

2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semes-
ter (M) 

6. Semester  LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
SLK-BA-R-SP-
FRZB2.1 

Sprachpraxis B2.1 – 
Französisch 

 0/0/0/4/0 
PL 

    5 

SLK-BA-R-SP-
FRZB2.2 

Sprachpraxis B2.2 – 
Französisch 

  0/0/0/4/0 
PL 

 
  5 

SLK-BA-R-SP-
FRZC1.1.1 

Sprachpraxis C1.1.1 – 
Französisch  

   0/0/0/4/0 
PL 

  5 

SLK-BA-R-SP-
FRZC1.1.2 

Sprachpraxis C1.1.2 – 
Französisch  

    0/0/0/4/0 
PL 

 5 

SLK-BA-R-SP-
FRZC1.2.1 

Sprachpraxis C1.2.1 – 
Französisch 

     0/0/0/4/0 
PL 

5 

Schwerpunkt Italienisch* 
SLK-BA-R-B-
ITASW 

Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft 

2/0/0/0/2 
PL 

     5 

SLK-BA-R-V-
ITA2LKW 

Vertiefungsmodul:  
Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft 

   0/2/2/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-R-V-
ITASW 

Vertiefungsmodul:  
Italienische Sprachwis-
senschaft 

  0/2/2/0/0 
2 x PL 

   5 

SLK-BA-R-V-
ITAFA 

Vertiefungsmodul: Freie 
Wahl – Italienisch  

    0/0/4/0/0 
2 x PL 

 10 

SLK-BA-R-SP-
ITAA1 

Sprachpraxis A1 –  
Italienisch 

0/0/0/4/0 
PL 

     5 

SLK-BA-R-SP-
ITAA2 

Sprachpraxis A2 –  
Italienisch 

 0/0/0/4/0 
PL 

    5 

SLK-BA-R-SP-
ITAB1.1 

Sprachpraxis B1.1 –  
Italienisch 

  0/0/0/4/0 
PL 

   5 
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Modul-Nr. Modulname 1. Semes-
ter 

2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semes-
ter (M) 

6. Semester  LP 

  EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T  
SLK-BA-R-SP-
ITAB1.2 

Sprachpraxis B1.2 –  
Italienisch  

   0/0/0/4/0 
PL 

  5 

SLK-BA-R-SP-
ITAB2.1 

Sprachpraxis B2.1 –  
Italienisch  

    0/0/0/4/0 
PL 

 5 

SLK-BA-R-SP-
ITAB2.2 

Sprachpraxis B2.2 –  
Italienisch 

     0/0/0/4/0 
PL 

5 

LP 15 15 10 10 15 5 70 

* Es ist ein Schwerpunkt zu wählen. 

SWS Semesterwochenstunden 
EK Einführungskurs 
V Vorlesung 
S Seminar 
SLS Sprachlernseminar 
T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Studienordnung  
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Studienablaufplan Slavistik (70 Leistungspunkte) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modul-
Nr. 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6.Semester 
 

LP 

EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 
Pflichtbereich 
SLK-
BA-S-B-
GS 

Basismodul:  
Grundlagen der Sprachwis-
senschaft  

2/0/0/0/0 
PL 

0/0/2/0/0 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-B-
GL 

Basismodul:  
Grundlagen der  
Literaturwissenschaft 

0/0/2/0/0 
PL 

2/0/0/0/0 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-B-
GK 

Basismodul:  
Grundlagen der  
Kulturwissenschaft 

 2/2/0/0/0 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-B-
WA 

Basismodul:  
Wissenschaftliches Arbeiten 

0/0/2/0/0 
PL 

     5 

SLK-
BA-S-
DSS 

Vertiefungsmodul: Dia-
chrone und synchrone 
Sprachwissenschaft 

  0/2/0/2/0 
PL 

   5 

SLK-
BA-S-
LK 

Vertiefungsmodul: Literatur- 
und Kulturwissenschaft 

   0/2/0/2/0 
PL 

  5 

Wahlpflichtbereich 
PHF-
BA-S-
KL 
 

Ausbaumodul: 
Kulturwissenschaftliche Lin-
guistik* 

    0/0/0/1,5/0 
PL 

0/0/0/0,5/0 
PL 

10 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6.Semester 
 

LP 

EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 
PHF-
BA-S-
PhK 

Ausbaumodul: 
Philologische Kulturwissen-
schaft* 

    0/0/0/1,5/0 
PL 

0/0/0/0,5/0 
PL 

10 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Polnisch** 
SLK-
BA-S-
PA1 

Sprachpraxis A1:  
Polnisch  

0/0/0/0/4 
PL 

     5 

SLK-
BA-S-
PA2 

Sprachpraxis A2: 
Polnisch 

 0/0/0/0/4 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-
PB1.1 

Sprachpraxis B1.1:  
Polnisch  

  0/0/0/0/4 
PL 

   5 

SLK-
BA-S-
PB1.2 

Sprachpraxis B1.2:  
Polnisch  

   0/0/0/0/4 
PL 

  5 

SLK-
BA-S-
PB2.1 

Sprachpraxis B2.1:  
Polnisch 

    0/0/0/0/4 
PL 

 5 

SLK-
BA-S-
PB2.2 

Sprachpraxis B2.2:  
Polnisch 

     0/0/0/0/4 
PL 

5 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Russisch** 
SLK-
BA-S-
RA1 

Sprachpraxis A1:  
Russisch  

0/0/0/0/4 
PL 

     5 

SLK-
BA-S-
RA2 

Sprachpraxis A2:  
Russisch  

 0/0/0/0/4 
PL 

    5 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6.Semester 
 

LP 

EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 
SLK-
BA-S-
RB1.1 

Sprachpraxis B1.1:  
Russisch  

  0/0/0/0/4 
PL 

   5 

SLK-
BA-S-
RB1.2 

Sprachpraxis B1.2:  
Russisch  

   0/0/0/0/4 
PL 

  5 

SLK-
BA-S-
RB2.1 

Sprachpraxis B2.1:  
Russisch 

    0/0/0/0/4 
PL 

 5 

SLK-
BA-S-
RB2.2 

Sprachpraxis B2.2:  
Russisch 

     0/0/0/0/4 
PL 

5 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Sorbisch** 
SLK-
BA-S-
SA1 

Sprachpraxis A1:  
Sorbisch 

0/0/0/0/4 
PL 

     5 

SLK-
BA-S-
SA2 

Sprachpraxis A2:  
Sorbisch 

 0/0/0/0/4 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-
SB1.1 

Sprachpraxis B1.1:  
Sorbisch 

  0/0/0/0/4 
PL 

   5 

SLK-
BA-S-
SB1.2 

Sprachpraxis B1.2:  
Sorbisch 

   0/0/0/0/4 
PL 

  5 

SLK-
BA-S-
SB2.1 

Sprachpraxis B2.1:  
Sorbisch 

    0/0/0/0/4 
PL 

 5 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 
(M) 

6.Semester 
 

LP 

EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 
SLK-
BA-S-
SB2.2 

Sprachpraxis B2.2:  
Sorbisch 

     0/0/0/0/4 
PL 

5 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Tschechisch** 
SLK-
BA-S-
TA1 

Sprachpraxis A1:  
Tschechisch 

0/0/0/0/4 
PL 

     5 

SLK-
BA-S-
TA2 

Sprachpraxis A2:  
Tschechisch 

 0/0/0/0/4 
PL 

    5 

SLK-
BA-S-
TB1.1 

Sprachpraxis B1.1:  
Tschechisch 

  0/0/0/0/4 
PL 

   5 

SLK-
BA-S-
TB1.2 

Sprachpraxis B1.2:  
Tschechisch 

   0/0/0/0/4 
PL 

  5 

SLK-
BA-S-
TB2.1 

Sprachpraxis B2.1:  
Tschechisch 

    0/0/0/0/4 
PL 

 5 

SLK-
BA-S-
TB2.2 

Sprachpraxis B2.2:  
Tschechisch 

     0/0/0/0/4 
PL 

5 

LP 16 14 10 10 10 10 70 

*  Nach Wahl der Studierenden 1 aus 2.  
**  Es ist ein sprachpraktischer Schwerpunkt zu wählen.  
SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
Ü Übung 
S Seminar 
SLS Sprachlernseminar 



192 

T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Studienordnung  
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Studienablaufplan Kunstgeschichte (70 LP) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modulnum-
mer 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.  
V/PS/S/HS/T V/PS/S/HS/T V/PS/S/HS/T V/PS/S/HS/T V/PS/S/HS/T V/PS/S/HS/T  

Kunstg ÜM 1 Überblicksmodul I: 
Epochen und Arbeitstechniken 

2/2/0/0/4 
(7 LP), PL 

2/0/0/0/2 
(4 LP) 

2/0/0/0/2 
(4 LP), PL 

   15 

Kunstg  
EM 1 

Einführungsmodul I: 
Einführung in die Architektur 

2/0/0/0/0 
(5 LP)  

PL 

0/2/0/0/2 
(10 LP) 
 2xPL 

    15 

Kunstg  
EM 2 

Einführungsmodul II:  
Einführung in die Bildkünste 

 2/0/0/0/0 
(5 LP) 
2xPL 

0/2/0/0/2 
(10 LP) 

PL 

   15 

Kunstg ÜM 2 Überblicksmodul II: 
Epochen und Methoden der 
Kunstgeschichte 

   2/0/0/2/0 
(10 LP) 
2xPL 

2/0/0/0/0 
(5 LP) 

PL 

 15 

Kunstg AM Aufbaumodul: 
Fallstudien 

    0/0/2/0/0 
(5 LP), PL 

2/0/0/0/0 
(5 LP), PL 

10 

LP 12 19 14 10 10 5 70 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
PS Proseminar 
S Seminar 
HS Hauptseminar 
T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung  
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Studienablaufplan Philosophie (70 LP) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modulnum-
mer 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.  
V/T/S/Ü V/T/S/Ü V/T/S/Ü V/T/S/Ü V/T/S/Ü V/T/S/Ü  

PhF-Phil-BA-
PM1 

Philosophische Propädeutik 2/2/0/0 
1 PL 

2/2/0/0  
1 PL 

    10 

PhF-Phil-BA-
PM2 

Logik und Argumentieren 2/0/0/2 
1 PL 

0/0/2/0 
1PL 

    8 

PhF-Phil-BA-
PM3 

Geschichte der Philosophie 2/2/0/0 
 

2/2/0/0 
1 PL 

  
  8 

PhF-Phil-BA-
AM1 

Theoretische Philosophie 
  

2/2/0/0 
1 PL 

0/0/2/0 
1 PL 

  8 

PhF-Phil-BA-
AM2 

Praktische Philosophie 
  

2/2/0/0 
1 PL 

0/0/2/0 
2 PL 

  9 

PhF-Phil-BA-
AM3 

Philosophie der Religion, Kultur 
und Technik 

  
0/0/2/0 

1 PL 
2/2/0/0 

1 PL 
  

8 

PhF-Phil-BA-
SM1 

Themen der Philosophie 
    

0/0/2/0 
2 PL 

0/0/2/0 
1 PL 

12 

PhF-Phil-BA-
SM3 

Wissen, Natur und Technik 
    

 0/0/2/0 
2 PL 

7 

LP 15 11 11 14 10 9 70 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
T Tutorium 
S Seminar 
Ü Übung 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung   
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Studienablaufplan Geschichte (70 LP) 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modulnum-
mer 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.  
V/PS/S/Ü/T V/PS/S/Ü/T V/PS/S/Ü/T V/PS/S/Ü/T V/PS/S/Ü/T V/PS/S/Ü/T  

Hist Erg EM 1 
Einführungsmodul 2/4/0/0/0 

(3 PL) 
0/0/0/2/0 

(1 PL) 
    16 

Hist GM 1 Grundmodul  
Moderne 

 2/2/0/0/2 
(3 PL) 

0/0/0/2/0 
(1 PL) 

   14 

Hist GM 2 Grundmodul  
Vormoderne 

 0/0/0/2/0 
(1 PL) 

2/2/0/0/2 
(3 PL) 

   14 

Hist Erg AM 1 Aufbaumodul  
Vormoderne 

   2/0/2/0/0 
(2 PL) 

0/0/0/2/0 
(1 PL) 

 13 

Hist Erg AM 2 Aufbaumodul  
Moderne 

    2/0/2/0/0 
(2 PL) 

0/0/0/2/0 
(1 PL) 

13 

LP 12 18 14 8 13 5 70 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
PS Proseminar 
S Seminar 
Ü Übung 
T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
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 Kernbereich 12 11 13 10 20 
 

9 75 

 Anglistik/Amerikanistik (70 LP) 15 10 12 13 10 10 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse  4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog) 

    5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
1 PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3 15 
LP Studiengang insgesamt 27 25 30 34 30 34 180 

 
  Kernbereich 12 11 13 10 20 

 
9 75 

 Germanistik (70 LP) 10 15 10 15 15 5 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog) 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
1 PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3 15 
LP Studiengang insgesamt 26 26 32 32 35 29 180 
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  Kernbereich 12 11 13 10 20 
 

9 75 

 Klassische Philologie (70 LP) 15 15 10 15 15 0 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
1 PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung     1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3  15 
LP Studiengang insgesamt 31 26 31 33 35 24 180 

 
  Kernbereich 12 11 13 10 20 

 
9 75 

 Romanistik (70 LP) 15 15 10 10 15 5 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
1 PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3  15 
LP Studiengang insgesamt 31 26 27 32 35 29 180 
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  Kernbereich 12 11 13 10 20 
 

9 75 

 Slavistik (70 LP) 16 14 10 10 10 10 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse  4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

    5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
1 PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3  15 
LP Studiengang insgesamt 28 29 29 30 30 34 180 

 
  Kernbereich 12 11 13 10 20 

 
9 75 

 Kunstgeschichte (70 LP) 12 19 14 10 10 5 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein   0/4/0/0 
PL 

   5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3  15 
LP Studiengang insgesamt 29 30 32 30 30 29 180 
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  Kernbereich 12 11 13 10 20 
 

9 75 

 Philosophie (70 LP) 15 11 11 14 10 9 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein  0/4/0/0 
1 PL 

    5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3 15 
LP Studiengang insgesamt 32 27 24 34 30 33 180 

 
  Kernbereich 12 11 13 10 20 

 
9 75 

 Geschichte (70 LP) 12 18 14 8 13 5 70 
 Bereich Allgemeine Qualifika-

tion 
V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/SK/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T  

Phf-EvTh-BA-
AQUA1 

Allgemeine Qualifikation: Kurse 4 SWS nach 
Wahl, mind. 1 
PL (Anzahl lt. 

Katalog 

     5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA2 

Latein    0/4/0/0 
1 PL 

  5 

Phf-EvTh-BA-
AQUA3 

Berufsorientierung    1 PL 
6 Wochen 
Praktikum 

  10 

 Bachelorarbeit und Kolloqium      12 + 3 15 
LP Studiengang insgesamt 29 29 27 33 33 29 180 
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